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Zur Jnufhebung der 5klaverei
Halle 19 Januar

Bei dem Wiederzuſammentritt des Reichstags Mitte November
wurde gieich ein wichtiges Thema berührt nämlich unſere Kolonien
Die ſich entſpinnende Debatte über den Geſetzentwurf betr Be
hinderung des Sklavenhandels wurde eingeleitet durch eine Anfrage
des Prinzen Arenberg wegen des Sklave handels im Togogebiet
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den welcher dort angeblich durch deutſche Beamte begünſtigt werden
u Dies gab dem Leiter des Koloniglamts Geheimrath

weiteren I Dr Kayſer Anlaß zu einem grötzeren Vortrag über die Sklaverei
im Aulgemeinen Die Auseinanderſetzungen dieſes Herrn ſo

M änßert ſich P Reichard in den B N bewieſen daß er
des Be in die Sache vollſtändig eingedrungen war Sein richtiges Urtheil
e winne iſt beſonders deshalb ſehr bemerkenswerth als es auch nicht eine
verſende Spur von jener Kurzſichtigkeit und Engherzigkeit zeigt welches

e et a M R ührung wies Dr Kayſer nach daß es jetzt nicht angebracht wäre
t an eine Aufhebung der Sklaverei zu denken Das iſt vollkommen
richtig und dieſe Anffaſſung dient der Regierung vorläufig zur
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Richtſchnur natürlich ohne daß ſie das Jnſtitut der Sklaverei als
zu Recht beſtehend anſehen kann Bei der ungeheuren Wichtigkeit
der Frage iſt aber zu befürchten daß man ſich von irgend welcher
Seite immer wieder dieſes Gegenſtandes bemächtigen wird um
die Regierung zur baldigen Aufhebung der Sklaverei zu beſtimmen
ſei es aus falſch angebrachter Humanität ſei es zu Agitations
zwecken Große Gefahren birgt aber eine voreilige Löſung der
Sklavereifrage in ſich beſonders für ſo junge Kolonien wie die
deuiſchen Wir verweiſen deswegen nur auf Braſilien trotzdem
jenes ſelbſtſtändige Reich auf einem Kulturzuſtand angelangt iſt
mit dem derjenige Afrikas auch nicht entfernt verglichen werden
kann ſo hat dennoch die im Jahre 1888 erfolgte Anfhebung der
Sklaverei dort ſo gewaltige Erſchütterungen hervorgebracht daß
der ganze Ban des braſilianiſchen Kaiſerreiches in ſeinen Grund
feſten erſchüttert zuſammenbrach und noch heute das Gleichgewicht
in den zur Republik umgewandelten braſilianiſchen Staaten nicht
hergeſtellt iſt Wenn man für jene Vorgänge auch nicht die Auf
hebnug der Sklaverei allein verantwortlich machen kaun ſo trägt
jener in guter menſchenfrenndlicher Abſicht vollzogener Regierungs
akt des vertriebenen Kaiſers dennoch die Haupiſchuld an den
folgenden Ereigniſſen Und was lehren uns jene Ereigniſſe
Daß man nicht ungeſtraft Zuſtände mit Gewalt umwandeln darf
welche den Verhältniſſen noch entſprechen auch wenn dieſe Zu
ſtände große Schäden in ſich bergen ebenſowenig wie der Arzt
zu früh das Meſſer an ein wachſendes Eiter Geſchwür legen darf
wenn er nicht das Leben ſeines Patienten gefährden will Wir
ſollten daraus eine Lehre ziehen Daß die Sklaverei in unſeren
ſämmtlichen afrikaniſchen Kolonien eines Tages aufgehoben werden
muß ſteht feſt aber je weiter dieſer Zeitpunkt hinaus geſchoben
werden kann um ſo erſprießlicher für das Gedeihen der Kolonien
für unſere civiliſatoriſche Arbeit Es kann jetzt nicht in Betracht
kommen daß die Sklaverei die ſittliche Erziehung eines Volkes
hintanhält Mit philoſophiſchen Erwägungen dürfen wir hier
unſer Werk nicht beginnen Es iſt ganz gleichgültig ob die
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Von Charles Méronvel
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69 FortſetzungWas iſt eine ſo kurze Treunung gegen die Zukuuft die
iſer harrt
Die Gräfin ſchlang ihre Arme um ſeinen Hals
Schwöre mir bat ſie daß Du Dein Leben nicht in

t v Gefahr bringen Dich nicht ſchlagen wirſt
e Er Kannſt Du glanben daß man ſich mit einem Ehrloſen

tritt frei Ihlägt antwortete er ausweichend
Sie ließ ſich jedoch nicht beirren Schwöre es mir

bat ſie dringender und als er ſchwieg ſagte ſie entſchloſſen
Nun gut dann werde ich Dich nicht verlaſſen ich bleibe

hier Jch weiß zwar nicht was Du beabſichtigſt vielleicht
eine Rache deren Anblick Du mir erſparen willſt Aber
was kann Schlimmeres geſchehen als was wir ſchon durch
lebt haben Handle wie Du willſt Du biſt Herr ich
bleibe jedoch bei Dir es ſei denn Du ſchickteſt mich fort
Nicht wahr fügte ſie zärtlich hinzu wir gehen zuſammen
und o wie möchte ich wir wären ſchon weit weit fort von
hier Mich dünkt unter einem anderen Himmel würden
wir Alles vergeſſen unſer Unglück unſere Feinde ja ſelbſt

iſeren Haß
Touſſaint Vardon ſtand in der Nähe Er hörte die

Worte der Gräfin und an ſeine verlorene Braut denkend
murmelte er dumpf vor ſich hin Mag er großmüthig
ein Jch habe nichts was mich abhält und ich werde
nicht von hier weichen bis ich die Schande des Kerkers und
eine arme Luiſe gerächt habe

Er ergriff einen Stock theilte dem Vicomte Ceſar mit
daß er erſt ſpät zurückkehren werde und ging fort
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Schloß erreicht wo er ſich ſofort in ſein Zimmer zurück

Sklaverei noch eine Reihe von Jahren beſtehen bleibt das wird
im großen und ganzen wenig am Negercharakter ändern der in
ſeiner heutigen Geſtalt das Produkt jahrtauſend alter Unkultur iſt
Wir müſſen mit beſtehenden Verhältniſſen rechnen und erwägen
was die Sklaverei als ſoziales Jnſtitnt für den Neger bedentet
Die Sklaverei iſt in Afrika uralt Sie beſtand längſt vor dem
Erſcheinen der Araber dort Sie wurzelt tief in allen Verhält
niſſen der Negervölker

Nach ungefährer Schätzung beträgt die geſammte Negerbe
völkernng Afrikas ſüdlich der Saharg etwa 100 Millionen und
von dieſen 100 Millionen ſind wenigſtens ſieben Zehntel alſo 70
Millionen Sklaven Die Geſammtoberfläche unſerer afrikaniſchen
Kolonien macht ungefähr den 15 bis 16 Theil der Größe des
in Frage kommenden Gebietes ſüdlich der Saharg aus Dement
ſprechend beträgt dort die Negerbevölkernng ungefähr 6,6 Millionen
Dieſe Ziffer iſt vielleicht etwas zu hoch und nehmen wir daher
nur 4 Millionen Neger in den deutſchafrikaniſchen Kolonien an
ſo befinden ſich nach dem oben angeführten Prozentſatz 2,8 Milli
onen Sklaven darunter Unter unſerer thatſächlichen Botmäßigkeit
ſteht eben heute nur erſt eine ſehr geringe Zahl Eingeborener und
nur nuter dieſen könnten wir die Sklaverei unter Umſtänden
wirklich aufheben Wir würden mit einem ſolchen Akte aber nicht
nur unter dieſen unter Botmäßigkeit ſtehenden Schwarzen eine
ungeheure Gährung hervorrufen ſondern unter der geſammten
ſchwarzen Bevölkerung Das ganze ſoziale Gleichgewicht wäre
vollſtändig geſtört und von einer guten Entwicklung unſerer Kolonien
könnte auf lange Zeit hinans gar keine Rede mehr ſein Mit
einer etwaigen Aufhebung der Sklaverei wären ſo tiefgreifende
Störungen des ganzen Lebens der Schwarzen verbunden daß ſich die
Folgen gar nicht überſehen ließen Jn erſter Linie wären alle
Freien an ihrem Vermögen geſchädigt da alle Beſitzenden den
großen Theil ihres Vermögens in Sklaven angelegt haben Ebenſo
beſitzt eine große Anzahl Sklaven ſelbſt wieder Sklaveu Eine
Aufhebung der Sklaverei würde in unſeren Kolonien eine voll
ſtäudige Umwälzung aller Werthbemeſſungen hervorrufen da alle
Werthe in letzter Linie auf den Werth der Sklaven bezogen werden
Der ganze Handel müßte Noth leiden beſonders an der Weſtküſte
indem alle Kredit und Handelsverhältniſſe auf der Haftbarkeit der
Perſon bernhen welche im Nicht Vermögensfalle dem Glänbiger
als Sklave verfällt und mit Hilfe der ganzen Familie ausgelöſt
werden muß Es beſteht ſo für den Gläubiger Sicherheit für
den Schulduner Kontrole indem ein leichtfertiges Schuldenmachen
in Afrika für den Afrikaner ſchwerer iſt wie für den Europäer zu
Hauſe Der Neger arbeitet nur unter dem Drucke eines Zwanges
als Sklave Wenn auch ſelbſt daun ſeine Leiſtungen recht geringe
ſind ſo würden dieſe auf ein Minimum herabgedrückt werden die
ohnehin ſchon geringe Produktion noch mehr herabſinken Eine
vollſtändige Anarchie müßte einreißen Die Sklaven ſelbſt würden
ebenſowenig mit einer ſolchen Maßregel zufrieden ſein Bei der
thatſächlich höchſt milden Form der Sklaverie bringt dieſelbe im
Ganzen nur Vortheile nimmt ihnen alle Sorgen ja ſie gewähr
leiſtet ihnen für Leben und Beſitzthum größere Sicherheit wie dem
Freien Uns aber erlegte die glückliche Aufhebung der Sklaverei
große Verpflichtungen gegenüber den ſogenannten Befreiten auf
und forderte große Opfer an Geld neben den unendlichen Nach
theilen welche dem Handel erwüchſen Es heißt daher vorſichtig
zu Werke gehen Schritt für Schritt den Boden vorbereiten wenn
wir mit Aufhebung der Sklaverei wirklichen Segen bringen wollen

Anders bleiben unſere humanitären Beſtrebungen nichts wie
Phraſen und ſtiften in der Ausführung nur Unheil Zuletzt dürfte
es nuter den gegebenen Verhältniſſen überhaupt ganz unmöglich
ſein die Aufhebung der Sklaverei thatſächlich zu bewirken

Am gricchiſchen Kenjahrotage

Halle 19 Januar
Eine eigene Feier des nationalen Nenjahrstages hatte die ruſ

ſiſche Politik vorbereitet aber die Mißgeſchicke von welchem ſie
ſeit einiger Zeit verfolgt wird hat ihr auch dieſes erhoffte Ver
guügen verdorben Mit der illegitimen bulgariſchen Regierung
ſollte aufgeräumt werden zu dem Ende war der Rubel nach Sofia
und nach Odeſſa gerollt Jn Sofia ſcheint eine Anzahl Offiziere
der Verführnng des gleißenden Goldes nicht widerſtanden zu haben
dies iſt in offiziöſen Mittheilungen von dort mit dem Zuſatze ge
meldet worden daß Prinz Ferdinand wegen der Entdeckung einer
Verſchwörnng die für den Abend des 13 dſs Mts angeſetzten
Feſtlichkeiten abbeſtellt habe Näheres iſt von dort noch nicht be
kannt gegeben

Jn Odeſſa weilte Rizow welcher der Theilnahme an der
Ermordung des bulgariſchen Miniſters Beltſchew verdächtig iſt
mit anderen Flüchtlingen Rizow hat ſich im vorigen Jahre dort
hin gewendet nachdem er aus Serbien und aus Rumänien ans
gewieſen worden Zu Anfang dieſes Monats haben die bulgariſchen
Flüchtlinge große Geldſummen erhalten alsdann Odeſſa verlaſſen
und ſich nach Serbien begeben Nach einer Nachricht haben ſie
ſich in drei Partien getheilt und in Pirot Niſch und Velikapland
Verbindungen mit den Unzufriedenen in Bulgarien angeknüpft
eine andere Angabe ſagt Rizow habe ſich nach Kujazewatz gewendet
Die bulgariſche Regierung hat von den Abſichten der Emigranten
Kenntniß erhalten auch die Mächte des Dreibundes ſind unter
richtet worden und haben ſich an die ſerbiſche Regierung gewandt
dieſe auf die große Verantwortlichkeit welcher ſie ſich ausſetze auf
merkſam machend Hierauf hat die ſerbiſche Regiernug Rizow
durch die Polizei aufgreifen und nach Belgrad bringen laſſen
Seine Zurückſchaffung nach Odeſſa läßt ſich angeblich nicht ſofort
bewerkſtelligen weil die ruſſiſche Schifffahrt anf der Donau ge
ſchloſſen iſt und Rizow die Beſorgniß ausſprach daß er bei der Be
untzung anderer Verkehrsmittel der bulgariſchen Regiernng in die
Hände fallen könnte Auch die übrigen Flüchtlinge ſcheinen ſich
jetzt in Belgrad zu befinden die von der bulgariſchen Regierung
rechtzeitig getroffenen umfaſſenden Vorſichtsmaßregeln ließen jeden
Verſuch eine Umwälzung herbeizuführen hoffnungslos erſcheinen
Wahrſcheinlich wäre aber ein ſolches Unternehmen auch dann ge
ſcheitert wenn keine beſonderen Maßnahmen getroffen geweſen
wären

Was für Verbindungen die Flüchtlinge in Sofia angeknüpft
hatten und welches Verfahren geplant war um die Regierung zu
ſtürzen wird die eingeleitete Unterſuchung ergeben Vielleicht ſollte
mit Ferdinand ähnlich herumgeſprungen werden wie ſeiner Zeit
mit dem Fürſten Alexander geſchehen aber die Beſeitigung des
Regenten würde ohne Wirkung ſein wenn Stambnlow das Heft
in der Hand behielte Die Ermordung des Miniſterpräſidenten
ſollte vermuthlich die erſte That ſein ein Jahr iſt beinahe ver
floſſen ſeit die Kugeln welche ihm galten den beklagenswerthen
Finanzminiſter niedergeſtreckt haben Werden Perſonen die der
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zog Er ſchrieb haſtig einen langen Brief legte ihn offen
in ein Fach des Schreibtiſches und klingelte ſeinem Kammer
diener

Jch wünſche meine Tochter zu ſprechen ſagte er zu
dem Eintretenden

Das gnädige Fräulein iſt noch nicht zurück
Wo iſt ſie hingefahren
Jch glaube nach Melun mit Miß Brampton
Laß mir ſofort den Wagen anſpannen ich muß nach

Paris Bis zum Abend bin ich wieder hier
VIII

Chapiton s Geheimniſſe
Soſthene Chapiton Gaillard s ehemaliger Kollege war

ein wunderlicher Kauz genoß aber trotzdem ein gewiſſes An
ſehen in den Kreiſen jener kleinen Welt die die große aus
ſpionirt und ſoweit dies ſein unſympathiſcher Beruf zuließ
war er ſogar beliebt

Er beſaß eine redlich verdiente Penſion von dreitauſend
Franken außerdem hatte er einen hübſchen Nebenverdienſt
durch Lieferung von Kriminalberichten an verſchiedene

Zeitungen
Seine im fünften Stock eines nnanſehnlichen Hauſes ge

legene aus zwei Zimmern beſtehende Wohnung entſprach
vollkommen dem ſonderbaren Weſen ihres Beſitzers Nur
mit dem Nothdürftigſten ansgeſtattet war ſie bis in den
letzten Winkel mit alten Akten und Papieren angefüllt
ſelbſt neben und unter dem Bett lagen große Stöße durch
einander Sie waren der Reichthum und der Stolz Chapi
ton s aber auch die Verzweiflung ſeiner Wirthin denn der
alte ſiebzigjährige Jnnggeſelle duldete nicht daß eine fremde
Hand an ſeine Schätze rührte

Am Morgen nach dem Abendeſſen in der Wohnung
Ungefähr zur ſelben Zeit hatte Baron Raynaud ſein Melie s ſaß Chapiton vor ſeinem Pulte mit zärtlichen

Blicken ſeine Dokumente muſternd als es an die Thüre
klopfte

Herein rief der Alte mürriſch
Ein langer hagerer Körper in eng auſchließendem Ueber

rock ward ſichtbar und ſchob ſich mit ſchlangenartiger Be
wegung in die Klauſe des Gelehrten

Ah Sie ſind s Straub rief Chapiton Jch hatte
Sie ganz vergeſſen mein Lieber Freut mich Sie zu ſehen

Gaillard freilich hatte ſeinen Gaſt und deſſen Einladung
nicht vergeſſen er kannte Chapiton zu gut um nicht zu
wiſſen daß wenn dieſer ihn zu ſprechen wünſchte es nichts
Belangloſes ſein konnte was er ihm zu ſagen hatte

Und wie geht es Melie fragte der Greis ſeinen
Collegen mit einer Bewegung zum Sitzen einladend und ihn
mit ſeinen hellen ſcharfen Augen durchbohrend

Pah warf Straub nachläſſig hin es geht ihr gut
wenigſtens vermuthe ich es

Wie Sie vermuthen es
Nun ja ſie iſt augenblicklich nicht hier ſondern bei

ihrer Familie
ſt e könnte viel verdienen wenn ſie den Malern Modell

ünde

Nur zu ihren Verwandten kann man ihr leider nicht
gratuliren das ſind wahre Galgenvögel Mutter und
Brüder alle ſaßen ſie bereits im Gefängniß Der Vater
hat einen Förſter des Barons Raynaud im Streit erſchlagen

kenne die Geſchichte
Melie war in der That am nächſten Morgen wie ſie

es geſagt abgereiſt und der Badenſer dem ſie unentbehrlich
geworden hegte nur den einen Wunſch ſie wiederzuge
winnen mochte es koſten was es wolle Er war ja reich
genug warum ſollte er nicht ſeine Launen befriedigen

Als er bemerkte daß Chapiton ſeine Arbeit wieder auf
genommen hatte und ſich ſcheinbar gar nicht um ſeinen Be
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Seite 2 Mittwochh h SStrafgewalt erreichbar ſind des Einverſtändniſſes mit den Flücht
lingen überführt ſo wird ihr Schickſal dem Panitzas gleichen

Um Serbien zur Ansliefernug Rizows zu vermögen ſoll die
dulgariſche Regierung die Unterſtützung der Dreibundmächte nach

geſucht haben Die ſerbiſche Regiernug ſoll aber der öſter
reichiſchen auf ihre Vorhaltung daß ſie ſich verantwortlich mache
wenn ſie dulde daß von Serbien ans gegen das Nachbarland
feindliche Unternehmungen ausgeführt würden geantwortet haben
ſie habe kein Intereſſe an der Aenderung der gegenwärtigen Re
gierung in Bnlgarien und ſie würde die bulgariſchen Flüchtlinge
ausweiſen ſobald nachgewieſen wäre daß ſie die Gaſtfreundſchaft
Serbiens mißbrauchten Die Streitfrage wird ohne Zweifel fort
geſponnen werden bis die ruſſiſchen Schiffe wieder die Donau
befahren und die bulgariſchen Flüchtlinge nach Odeſſa bringen

Die Verſchwörungen und Pnutſche gegen die beſtehende Ordnung
in Bulgarien zeigen durchweg in ihrem Ausgange die Hoffuungs
loſigkeit ihres Anfangs ſie haben einen kindiſchen Charakter und
erwecken den Verdacht daß die Verſchwörer nichts weiter vor
hätten als ſich gut mit Rubeln zu verſehen Wie dreiſt mit dem
Zaren perſönlich geſpielt wird haben wir durch die Enthüllung
des ehemaligen Fürſten Alexander erfahren daß der Zar Millionen
nach Sofia geſchickt hat die für den Fürſten beſtimmt waren
aber in den Taſchen der ruſſiſchen Provinzen kleben geblieben ſind
Die jüngſt an Rizow und Genoſſen gelangten Beträge werden von
den ruſſiſchen Beamten welche ſie abgeſandt haben vermuthlich in
mehrfacher Multiplikation gebucht worden ſein

Bei der Affaire Rizow hat Rußland ſo viel Freunde erlebt wie
das gefällige Frankreich bei dem Falle Chadonrne Das Neueſte
über dieſen diplomatiſchen Meiſterſtreich iſt die Nachricht Ribot
habe im Miniſterrathe die Asberufung Lanels des franzöſiſchen
Geſchäftsträgers in Sofig verlangt weil dieſer durch einſeitige
Berichte die Regierung irregeführt und zu ungeeigneten diplo
matiſchen Schritten verleitet habe Freycinet hat widerſprochen
weil dieſe Maßregel unpopulär ſein würde und weil man doch
den Jrrthum und Mißerfolg nicht eingeſtehen dürfe So iſt denn
Lanel der ſchon vor Wochen abbernfen werden ſollte um Bul
garien zu ſtrafen jetzt ſeinem Poſten erhalten um die franzöſiſche
Regiernng zu ſchonen Die Franzoſen dürfen ſich alſo über das
Arrangement der Ruſſen zum Nenjahrstag nicht luſtig machen

Politiſche 2leberſicht
Deutſches Reich

Verlin 18 Januar Hofnachrichten Die heutigen
Morgenſtunden brachte der Kaiſer mit Erledigung von Regierungs
angelegenheiten im Arbeitszimmer zu arbeitete darauf mit dem
Chef des Civilkabinets und nahm von 10 Uhr ab die regel
mäßigen Marinevorträge entgegen Dann begann die Jnveſtitur
einiger Ritter und die Abhaltung eines Kapitels des hohen Ordens
vom Schwarzen Adler Am Nachmittag nahm der Kaiſer im
Weißen Saal die Vorſtellung der demnächſt in die Armee ein
tretenden Kadetten entgegen und empfing darauf die Präſidien des
Herrenhanſes und des Hauſes der Abgeordneten in Audienz welche
gleich darauf von der Kaiſerin empfangen wurden Bei der
Audienz unterhielt ſich der Monarch eingehend über die Arbeiten
des Landtags und ſprach die Hoffnung ans daß über das Volks
ſchulgeſetz eine Verſtändigung erzielt werde Morgen Abend ge
denkt der Kaiſer nach Kiel zu reiſen um am nächſten Tage der
Vereidigung der Rekruten in der dortigen Garniſonkirche perſönlich
beizuwohnen Am 21 d Mts Nachmittags wird er von Kiel
hier zurückerwartet

Als Oberhaupt des Ordens vom Schwarzen
Adler hat der Kaiſer wie ſchon unter Hofnachrichten kurz
erwähnt iſt heute Vormittag mit üblichem Prunk im hieſigen
königlichen Schloſſe die Jnveſtitur des Prinzen Adolf zu
Schaumburg Lippe des Fürſten Karl v Lichnowski
des Herzogs zu Sagan des Generals v Albedyll und des
Generals Freiherrn v Meerſcheid Hülleſſem vollzogen und
ſodann ein Kapitel abgehalten Als Parrains bei der Jnveſtitur
des Prinzen Adolf zu Schaumburg Lippe fungirten der Prinz
Heinrich von Preußen und der Erbprinz von Meiningen während
bei der Aufnahme der anderen genannten Ritter dieſes Amt von
dem Reichskanzler Grafen v Caprivi und dem Staatsminuiſter
Dr v Bötticher verſehen wurde

Die vereinigten Ausſchüſſe des Bundesraths
für Rechnungsweſen nud für Elſaß Lothringen traten heute zu
einer Sitzung zuſammen

Jm Abgeordunetenhauſfe gelangt am Donnerſtag der
Etat zur Berathung Man erwartet daß die erſte Leſung des
ſelben am Freitag ſpäteſtens aber am Sonnabend beendet wird
An die Berathung des Etats ſchließt ſich Montag die erſte Be
rathung des Volksſchulgeſetzes die ſich nach allgemeiner Au
ſicht zu einer großen Aktion geſtalten wird

Die neu erſchienene amtliche Fraktionsliſte
des Abgeordnetenhauſes ergiebt folgende Zahlen Konſer
vative 125 Ceutrum 98 Nationalliberale 84 Freikonſervative 66

ſuch kümmerte begann er ſich leicht zu räuſpern Sie
ſprachen doch

Was unterbrach ihn der Andere kurz
Sie wiſſen doch lieber Freund geſtern wegen
Ach ja jetzt beſinne ich mich Wegen des Prozeß

Mareilles
Ganz recht
Ja ja die Geſchichte iſt ſtaunenswerth Jch habe

eine feine Naſe
Wie ſo
Der Prozeß taucht wieder auf
Pah

Jch verſichere es Jhnen
Warum denken Sie das fragte Stranub mit einiger

Verwirrung
Durch Zufall wie gewöhnlich durch ihn entdeckt man

ſo ziemlich Alles Jch erhielt heute früh einen Beſuch
eigentlich dürfte ich es Jhuen gar nicht ſagen ich thue es
auch nur aus Jntereſſe für Sie

Jm Gegenſatz zu dieſen letzten Worten klang der Ton
von Chapiton s Stimme faſt grob

Der Badenſer ſuchte den Streich zu pariren
Mich geht der Prozeß Mareilles nichts au lieber

Herr ſagte er ablehnend Jch fragte nur aus Neugier
Wirklich

Dieſes eine Wort traf Gaillard wie ein Nadelſtich doch
verſtand er es vortrefflich ſich zu verſtellen

Sehen Sie erklärte Chapiton mit hämiſcher Stimme
ich habe niemals rechtes Vertrauen zu den plögtzlichen
Reichthümern gehabt die ganz unverſehens ans der Erde
hervorſchoſſen Keine Wirkung ohne Urſache Das iſt ein
wahres Wort Sie haben mich ſo oft auf s Vorzüglichſte
bewirthet Sie bewohnen ein ſchönes Quartier im reichen
Viertel eh wo kommt das Alles her Jch will nicht
näher nachforſchen mich vielmehr für Eure Gaſtwirthſchaft
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Deutſch Freiſinnige 27 Polen 14 Wilde 14 Erledigte Mandate 5
Die letzteren ſind Osnabrück 3 bisher nationallib Hannover
4 desgleichen Berlin 2 bisher d freiſinnig Poſen 7 vieher
polniſch Poſen 3 bisher nationualliberal

Der Geſetzentwurf zur Abänderung des Ge
ſetzes über die allgemeine Landesverwaltung beſtimumt
daß die Regierungsabrheilung für Kirchen und
Schulweſen aufgehoben werde Die Geſchäfte derſelben werden
ſoweit nicht das Volksſchulgeſetz anderweitig beſtimmt bei ſämmt
lichen Regierungen vom Regierungs Präſidenten verwaltet Letzterem
werden dazu 1 oder 2 Oberregierungsräthe die erforderliche An
zahl Räthe und Hilfsarbeiter beigegeben deren mindeſtens einer
die Befähigung zum Richterſtande haben muß Die Stellvertretung
ram Regierungspräſidenten erfolgt durch einen der Regierungs
räthe

Der Staatsſekretär im Reichsamt des Jnnern
Stagats miniſter Dr von Bötticher der an der Jufluenza
erkrankt war befindet ſich auf dem Wege der Beſſerung und ſoll
morgen bereits das Bett verlaſſen Jnzwiſchen dürfte er zur Er
holung noch längere Zeit von dienſtlichen Arbeiten und namentlich
von der Theilnahme an deu Reichstagsarbeiten ſich fernhalten
Die erſte Leſung des Trunkſuchtsgeſetzes wird wohl bis zur völligen
Wiederherſtellung des Staatsſekretärs vertagt bleiben

Ueber den Fürſten Bismarch folgenden Satz zu
ſchreiben bringt ein weitverbreitetes ultramontanes Preßerzengniß
der Regensburger Marienkalender für 1892 fertig
Es iſt nur der Langmuth des Monarchen zu danken daß der

rückſichtsloſe Frondem der größte Feind des Deutſchen Reiches
nicht vor Gericht geſtellt wurde Schamloſer hat ſich der
Bismarckhaß wohl noch niemals blosgeſtellt

Die bisherigen Mittheilungen über das mehr
fach erwähnte Kuswanderungsgeſetz werden als ungenan
bezeichnet Wenn ſich der Entwurf allerdings ausſchließlich mit
dem Ageuntenweſen beſchäftigen ſollte ſo wäre in der That nicht
mehr erreicht als bezüglich derſelben Materie ſchon bei früheren
Verſuchen feſtgeſtellt war Die Gutachten der Sachverſtändigen
ſollen jedoch noch weitere Punkte als geſetzlicher Regelung bedürftig
bezeichnet haben

Die Reichstags und Landtagsfraktion des
Centrums veranſtaltete geſtern zur Erinnerung an den Ge

bu rtstag des entſchlafenen Dr Windthorſt ein Feſteſſen im
Kaiſerhof Die Vorſitzenden der beiden Fraktionen Graf Balle
ſtrem und Frhr v Heeremann hielten die offiziellen Toaſte

Der dentſche Fiſchereiverein der durch den Tod
ſeines verdienten erſten Vorſitzenden einen ſchweren Verluſt er
fahren hat iſt in nicht geringe Sorge um einen geeigneten Nach
folger des Heimgegangenen Das Augenmerk richtet ſich in erſter
Linie auf den Fürſten Hatzfeld Trachenberg Dieſer einer
der erſten Fiſchzüchter in Deutſchland eignet ſich hierdurch wie
durch ſeine geſellſchaftliche Stellung ſeine Beziehungen zum Hofe
und zu den Miniſterien ganz beſonders für dies Amt

Für den dentſchen Jnnnngs nud allgemeinen
Handwerkertag welcher bekanntlich auf die Zeit vom 14 bis
16 Februar nach Berlin einbernfen iſt hat man nunmehr folgende
Tagesordunng feſtgeſetzt 1 Eröffnung des deutſchen
Jnnungs und allgemeinen deutſchen Handwerkertages 2 Bericht
über den Verlauf und die Erlebniſſe der Handwerkerkonferenz vom
15 bis 17 Juni 1891 im Namen der 21 Vertreter des Hand
werks anf derſelben erſtattet von den Vorſtänden des Central Aus
ſchuſſes und des Allgemeinen deutſchen Handwerkerbundes 3 Die
Forderung des Befähigungsnachweiſes 4 Die wünſchenswerthe
Stellung der Junnngen Junungsanusſchüſſe und Jnnungsverbände
in der regiernngsſeitig als demnächſt bevorſtehend in der Form
der Handwerkerkammer verheißenen Organiſation des Hand
werks 5 Die ſonſtigen bekannten Reformfordernngen des
Handwerks und etwaige Anträge zu denſelben 6 Die Ausbildung
des Genoſſenſchaftsweſens im dentſchen Haudwerkerſtande gemäß
s 97 a Nr 4 der O auf der Grundlage des Genoſſenſchafts
geſetzes mit beſchrä kter Haftpflicht

Gegenüber den Nachrichten über Unruhen in
Uſambarg und in der Umgebung von Tanga theilt die Aus
führungs Kommiſſion des Dentſchen Antiſklaverei Komitees der
Poſt mit datz nach einem am 11 d Mts eingelaufenen Bericht

Dr Baumanns denſelben eine erhebliche Bedeutung nicht bei
zumeſſen ſein dürfte Dr Banmann ſchreibt darüber wörtlich

Die Nachrichten aus meinem Forſchungsgebiet lauten günſtig
die kleine Wadigos Affaire iſt gänzlich ohne Einfluß auf meine
Expedition

Zur Verweigerung des Zeugniſſes ſind berechtigt
nach 8 51 Z 3 der Strafprozeßordunng und ebenſo nach g 348
Z 3 der Civilprozeßordunng Diejenigen welche mit dem Be
ſchuldigten mit einer Partei in grader Linie derſchwägert
oder in der Seitenlinie bis zum zweiten Grade verſchwägert ſind
auch wenn die Ehe durch welche die Schwägerſchaft begründet iſt
nicht mehr beſteht Jn Bezug darauf hat das Reichsgericht
4 Strafſ durch Urtheil vom 18 September 1891 ausgeſprochen

wvwwW JWWmerkenntlich zeigen und Euch ſagen was vorgeht nicht
Alles aber doch genug um Euch bei Zeiten ans der Schlinge
zu ziehen

Stranub antwortete nichts hörte aber mit geſpannter Auf
merkſamkeit zu Erſt als Chapiton mit ſcharfer Betonung
die Worte ausſprach Packen Sie Jhre Koffer und
machen Sie daß Sie fortkommen fuhr er heftig auf
Jch verſtehe Sie nicht

Werden es ſchon kicherte der Alte Sehen Sie
Sie hatten Jhre Rechnung vortrefflich gemacht denn Sie
ſind ein Schlaukopf erſter Sorte Aber es haben ſich da
Leute gefunden die Jhnen arg zu Leibe rücken werden Der
Graf von Mareilles hatte einen Bruder der damals aus
wanderte jetzt aber zurückgekehrt iſt und alle Doknmente
die auf den Prozeß Bezug haben ſammelt Dieſer Hanpt
mann hat es ſich in den Kopf geſetzt ſeinen befleckten
Namen wieder rein zu waſchen und daß er im vollen Recht
iſt werden Sie gewiß zugeben

Natürlich gebe ich es zu erwiderte Straub ich hätte
ebenſo gehandelt

Er will um jeden Preis ſeinen Namen wieder zu
Ehren bringen und er iſt reich genug um dies zu erlangen
Außerdem wird er von einem Manne unterſtützt der durchaus
nicht zu verachten iſt Jch habe ihn geſehen

Wen Den Hauptmann
Nein den Anderen Ein kluger Kopf eine ehrliche

Haut ſehr thätig und ordentlich verſeſſen auf ſeine Arbeit
nud ein erpichter Aktenſammler Er beſitzt ſehr intereſſante
Dokumente von denen er mir einige gezeigt hat Nehmen
Sie ſich in Acht Eines ſchönen Tages platzt die Bombe

Nun deſto beſſer rief Straub mit ſcheinbarer Gleich
giltigkeit Chapiton hatte die Wahrheit geſagt Der
Schreiber von Mayenne war bei ihm geweſen um ihn über
einige Thatſachen im Prozeß Mareilles zu Rathe zu ziehen
Die beiden Männer hatten ſich auf halbem Wege verſtanden

mee HGGGGSSGWEMWEeaÄan mdaß im Gebiete des Preuß Allgem Landrechts zwiſchen den Ehe
gatten zweier Geſchwiſter rechtlich gar keine Schwäger
ſchaft beſteht und daß zwiſchen dem Neffen bezw der Nichte
und dem Ebegatten des Onkels oder der Tante unr u

e

uruh
eterr Grades h und deshalb zur Vweigerung des Zengnuiſſes nicht berechtigt rerAls blos eine hiſtoriſche Reminiscenz ſetzt e

das offizielle Organ des ſozialdemokratiſchen Parteivorſtandes Franzö
ſeinen Leſern Folgendes vor Vor jetzt genau 100 Jahren
wurde auch ein berühmtes Mordiuſtrument erfunden und weil es
ſo raſch ſo ſicher und glatt tödten ſollte prieſen es die Zeitgenoſſen
als eine philanthropiſche Erfindung Die Erfindung bewährte
ſich allerdings auch vortrefflich ſie tödtete raſch ſicher und
glatt ſie tödtete tödtete und Mancher der die philan

p äiſche

Mächt

nung
Kriegs

thropiſche Mordmaſchine bejubelte iſt von ihr raſch ſicher und
glatt getödtet worden Wenn aber ihr Name genannt wird daun Flicht e
ſteigen grauſige Bilder des Schreckens auf Sie heißt Guillo exzeſſiv
tine, Es will uns ſo bemerkt dazu die Nordd Allgemeine Fieſer
Zeitung bedünken daß die Anbringung ſolcher hiſtoriſchen J ſehnen
Reminiscenzen ſeitens des Vorwärts etwas unvorſichtig iſt FFehler

Dortmund 18 Januar Der ehemalige Kaiſer Delegirte J Schrei
Auguſt Siegel deſſen Flucht wir gemeldet haben wird ſteck
brieflich verfolgt

Stuttgart 18 Januar Von 700 bisher ſtrikenden
Buchdruckern konnten 350 heute die Arbeit wieder aufnehmen unter
Die Uebrigen bleiben ſtellenlos da ihre Plätze durch Zuzug von J werden

außen beſetzt worden ſind Winddes He

OeſterreichUngarn abgehet

Datche
Wien 18 Januar Wirderum iſt unſer Kaiſerhaus in prozefſ

tiefe Trauer verſetzt worden Erzherzog Karl Salvator St G
der am 8 d Mts an der Jnfluenza erkrankte iſt heute Nach S
mittag 8 Uhr 20 Min geſtorben

Erzherzog Karl Salvator der jüngere Bruder des Großherzogs
Ferdinand IV von Toseanga wurde geboren zu Florenz am 30 Avril
1839 und vermählte ſich 1861 mit Maria Jmmaeulata Clementine
Prinzeſſin von Bourbon und beider Sizilien Er hinterläßt 8 Kinder
Einer ſeiner Söhne Erzherzog Franz Salvator iſt ſeit Juli 1890 mit
der jüngſten Tochter des Kaiſers Franz Joſeph der Erzherzogin Marie
Valerie ver nählt

Bei der Verhandlung der Handelsverträge im
Abgeordnetenhauſe ſprach der Antiſemit Pattat die Hoſſ
nung ans Deutſchland werde betreffs der wirthſchaftlichen Verhär
niſſe zu Rußland nicht einſeitig ſondern ſtets nur in Verbindung
mit Oeſterreich Ungarn vorgehen und wünſchte das wirthſchaftliche
Zuſammenſchließen Enropas jedoch nicht unter dem Beitritt Ruß
lands ſondern dem Frankreichs

Jn Kaſchau fanden geſtern während der dortigen Anweſen
heit des Juſtizminiſters Szilagyi antiſemitiſche Ruhe
ſtörnngen ſtatt Jm iſraelitiſchen Tempel und in der iſrage
litiſchen Schule wurden die Fenſter eingeſchlagen Aus Saro
patak werden ebenfalls Ausſchreitungen gemeldet wobei ein
Todesfall zu verzeichnen iſt Ein reformirter Kaplan wurde tödt
lich verletzt auch mehrere Studenten erhielten gefährliche Ver
wund ungen
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Schweiz
BVern 18 Januar Anlaßlich der Berathung der Vorlage

über die Kriegsbereitſchaft wurde im Nationalrath mit
getheilt daß die Befeſtigung von St Maurice Rhonerhal
2 Millionen diejenige in Luzienſteig öſterreichiſche Grenze
600000 Fr koſtet Der Vorſteher des Militärdepartements
Bundesrath Frey nannte die gegenwärtige politiſche Konſtellation
ein offenes Pulverfaß das ſich jeden Augenblick entzünden
könne

Die anßerordentliche Seſſion der Bundesverſamm
lung die namentlich zur Genehmigung der ueunen Handels
verträge einberufen worden iſt wurde heute eröffnet

Nach einer Verfügung des Bundesrath tritt der neue
Zolltarif vom 10 April 1891 am 1 Februar in Kraft ſoweit
nicht Verträge mit auswärtigen Staaten entgegenſtehen

Jtalien
Rom 18 Januar Als der Papſt den Tod des Kardi

nals Manning erfuhr rief er aus Wehe Ein glänzendes
Licht der Kirche iſt erloſchen Der Kardinal Erzbiſchof ſtand
beim Papſte in höchſter Achtung und war der einflußreichſte der
nicht italieniſchen Kardinäle Der Papſt fragte ihn ſtets um
Rath vor der Abfaſſung einer Euchclica Kardinal Manning hat
die ſoziale und demokratiſche Politik des Pontifikats Leos XIII
auf s Tiefſte beeinflußt Das Zuſammentreffen des Todes der
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Kardinale Manning und Simeoni hat den Papſt ſo ſehr er W

ſchüttert daß er ſagte Jch fühle daß auch meinefund 9

Stunde naht Schoe und Jund Chapiton hielt nun den Schlüſſel des Geheimniſſes be um
treffend den Raubmord von Orgeères in Händen Kaiſer

Nachdem Chapiton mit großer Gemächlichkeit eine Priſe denn
genommen hatte lehnte er ſich in ſeinen Stuhl zurück und r
fuhr fort Sie ſind ein geriebener Fuchs Straub Jch
verlange nicht daß Sie mir ein Geſtändniß machen aber

thun Sie mir die Liebe und unterbrechen Sie mich je
nicht Jch will Jhnen wie Sie ſehen einen Dienſt er
weiſen darf aber nicht die Geheimniſſe verrathen die man

beſchr
Lumpé
Cercle
und 7
zu ſeh

mir anvertraut hat Jch ſage Jhnen deshalb nur das m de
Eine Nehmen Sie ſich in Acht als dportirWas mich anbetrifft ſo muß ich offen geſtehen ich fand
die ganze Jutrigue prachtvoll von echter Meiſterhand an a 4
gelegt und durchgeführt Wiſſen Sie es giebt Bauditen
für die ich eine Art Bewunderung empfinde und mir ſage Die
Hätte ich doch das fertig gebracht Nachher aber bei reif en
licher Ueberlegung denke ich es iſt doch beſſer mit ruhige
Gewiſſen auf einem Strohſack zu ſchlafen und ſich mit den
zu beguügen was man hat Trotz alledem die Sache war
fein ausgedacht nur hatte ſie einen Fehler herausgefunden
habe ich ihn noch nicht aber ich werde ſchon dahinter am
kommen Es iſt wirklich amüſant in anderer Leute Sachen des B
zu ſtöbern Ich habe mein ganzes Leben damit zugebracht aber
und offen geſtanden ich habe es nie bereut r
Er hielt inne Straub aber reichte ihm mit gut geget

ſpielter Wärme die Hand und ſagte Ich danke Jhnenſ Eiſe
für Jhre gute Abſicht werther Freund Es liegt jedoch ein in ar
Mißverſtändniß vor der Prozeß Mareilles geht mich nichts ſoes

an Mag man immerhin nachforſchen man wird nichts Se
finden Jch kenne die Geſchichte übrigens wenig ſie ſchlägt des 1
nicht in mein Fach

Er zog die Uhr Teufel ſchon ſechs Uhr Jch will
ſtörenSie nicht länger
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Frankreich
Paris 18 Januar Jn der Kammer richtete heute der

g Dreyfuß an die Regierung ſeine Jiterpellation wegen der
ruhen in Marokko Er fragte welche Anweiſungen der Ver
eter Frankreichs erhalten habe Miniſter Rihot erwiderte
ehrere Mächte hätten nach dem Hafen von Tanger Kriegsſchiffe
eſandt Der frauzöſiſche Vertreter habe den Befehl erhalten die
anzöſiſchen Schiffsmannſchaften landen zu laſſen wenn die euro

päiſchen Anſiedler in Gefahr gerathen oder die Kriegsſchiffe anderer
Mächte Truppen landen ſollten Er hoffe jedoch daß die Ord
nung in Tanger alsbald hergeſtellt werde und die entſandten
Kriegsſchiffe die Gewäſſer von Tanger verlaſſen könnten

Belgien
Brüſſel 18 Januar Staatsminiſter Woeſte veröffent

licht ein chreiben an ſeine Wähler in welchem er vor zu
exzeſſiver Agitation gegen den Handelsvertrag warnt
Dieſer ſei vielmehr entweder unverändert anzunehmen oder abzu
lehnen Die Ablehnung wäre politiſch und kommerziell ein ſchwerer
Fehler Das Gemeinwohl gehe über die Sondervortheile Das
Schreiben hat einen großen Eindruck hervorgerufen

Großbritannien
London 18 Januar Die Aerzte haben es der Königin

unterſagt Osborne zu verlaſſen Auch die Prinzeſſinnen
werden bei den Beiſetzungsfeierlichkeiten am Mittwoch in
Windſor nicht zugegen ſein Der Convoi mit dem Leichnam
des Herzogs von Clarence wird am Mittwoch von Sandringham
abgehen und Nachmittags zwiſchen 2 und 3 Uhr auf der Station
Datchet bei Windſor eintreffen Von hier aus ſetzt ſich die Leichen
prozeſſion unter Trauermuſik und Geſchützſalven nach der Kapelle
St Georg in Bewegung Das Spalier bilden Truppen

Der alte Plan der Kurie die Theilung Englands in
zwei römiſche Kirchenprovinzen ſoll vor der Ernennung
des neuen Erzbiſchofs von Weſtminſter ausgeführt werden

RNußland
Petersburg 18 Jannar Das Journal Kraj bezeichnet

die Gerüchte von der Abberufung des Generals Gurko
von ſeinen Poſten in Warſchau als unbegründet

Moskau 18 Januar Jn unſern hieſigen und in den
Petersburger amtlichen Kreiſen herrſcht kein Zweifel mehr darüber
daß das bereits vor einiger Zeit von der Kölniſchen Zeitung
gemeldete Gerücht auf der MoskauRjäſaner Eiſenbahnlinie ſei
jüngſt eine Mine gelegt worden um den Zug des aus Livadia
zurückkehrenden Zaren in die Luft zu ſprengen durchaus
begründet ſei Die Petersburger Polizei entwickelt eine außer
ordentliche Thätigkeit den Verbrechern auf die Spur zu kommen

Orient
Velgrad 18 Januar Es verlautet die Regierung werde

der Skupſchtina Milans Erklärung über ſeinen Verzicht auf
ſeine bürgerlichen und konſtitutionellen Rechte in Serbien vor
legen

Der liberale Klub beſchloß in der Sknpſchting eine
Interpellation wegen der Ausweiſung der Königin Natalie
einzubringen

Sofig 18 Januar Zum Feſte der Waſſerweihe fand heute
auf dem Alexanderplatze Heerſchau üder die hier ſtehenden
Truppen ſtatt Fürſt Ferdinand ſowie die Miniſter waren
zugegen Die zahlreich verſammelte Menge empfing den Fürſten
mit achtungsvollen Begrüßungen

Konſtautinopel 18 Jannar Bei der Pforte eingetroffene
Nachrichten der Militär und Civilbehörde von Yemen beſtätigen
daß dort Nuhe herrſcht Die Gerüchte von einer neuen Erhebung
in Arabien wird von den hieſigen Vertretern der auswärtigen
Mächte für unbegründet erklärt

Lokales
Der Nachdenck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 19 Januar
Kranfkenkaſſe der Schuhmacher Junnung Die Mitglieder

verſammelten ſich geſtern zu einer außerordentlichen Sitzung unter Vorſitz
des Herrn Obermeiſters Sickert behufs Feſtſtellung eines Nachtrags
der Statuten Es wurde berathen über die Annahme eines Kaſſen
arztes und die Verſchärfung des Paragraphen über die Aufnahme neuer
Mitglieder Der Beitrag ſoll von 40 auf 50 Pfennige erhöht werden
und in Krankheitsfüllen die betreffende Meldung bis Mittag bei der
Kaſſenſtelle erfolgen

d Tiſchler Junnng Jn der geſtern abgehaltenen Quartalsver
ſammlung wurde mitgetheilt daß die Einnahmen 278,04 Mk die Aus
gagen 249,84 Mk im Vorjahre betrugen Für die einzurichtende
Sterbekaſſe ſind bereits 159,04 Mk angeſammelt und ſoll für dieſe
das Umlegeverfahren eingeführt werden Jn den Vorſtand wurden
Obermeiſter Schon dorf Meiſter Ebel Schlippe Wagner
und Bergmann wieder ſowie Jurth neugewählt Obermeiſter
Schondorf ward zum Delegirten für den deutſchen Handwerker
und Jnnungstag ernannt

Wiener Lumpenball Wie wir ſchon in einer früheren
Nummer erwähnten ſoll unter dieſem komiſch klingenden Titel in den
Kaiſerſälen ein Ball ſtattfinden Die Sache iſt jedoch ſehr harmlos
denn in Wien iſt ein Lump nichts anderes als ein geniales Kneip
Genie und zählt dieſer Ball zu den vornehmſten Wiens Was derſelbe
Komiſches und an Unterhaltung bietet läßt ſich nicht ſo ohne Weiteres
beſchreiben ſchon die vielen Beluſtigungsorte wie die Bauernſtube die
Lumpenkneipe das Faſchingstheater und beſonders ſehenswerth das
Cercle Oriental Türk Café ſprechen dafür Alles dieſes bietet Jux
und Humor ſo daß man das gemüthliche Wiener Leben einmal richtig
zu ſehen bekommt

Verbreunung Jn der Maſchinenfabrik von W und L
in der Merſeburgerſtraße kam geſtern Abend ein Unfall inſofern vor
als der dort beſchäftigte Formerlehrling R von hier beim Trans
portiren einer mit flüſſigem Eiſen angefüllten Pfanne ſtolperte ſo daß
ſich ein Theil des gefährlichen Jnhaltes über beide Vorderarme
des Unglücklichen ergoß und dieſelben erheblich verbrannte

S Das alte Lied vom Petroleum Geſtern früh als das
Dienſtmädchen in der ſchen Wohnung in der Wuchererſtraße
mit dem Anzünden des Feuers beſchäftigt war dieſes aber nicht in
Brand kommen wollte begoß ſie es mit Petroleum wobei die Flamme
ihr entgegenſchlug und Haar und Augenwimpern ſowie die Schürze
verbrannte

Um eine Weidenruthe Heute Morgen wurde der Former G
von hier in der Beeſenerſtraße wohnhaft von einem Feldhüter dabei
erwiſcht daß er ſich von einem in dortiger Feldflur ſtehenden Weiden
ſtamm eine Ruthe abſchnitt Als der Hüter des Geſetzes zur Arretur
es Baumfrevlers ſchreiten wollte nahm dieſer das Haſenpanier wurde
aber von dem erſteren verfolgt in der Nähe der Stadt ringeholt und
mit Stockſchlägen derartig traktirt daß er namentlich am Kopfe
ſtark blutete und ſich in ärztliche Behandlung begeben mußte

Beſtrafte Rohheit Der in der Schillerſtraße wohnhafte
Eiſendreher R verübte geſtern Abend in der oberen Leipzigerſtraße
in angetrunkenem Zuſtande dadurch groben Unfug daß er eine Fenſter
cheibe in einem dort belegenem Hotel zertrümmerte Die Folgen

Rohheit blieben nicht aus Der Burſche zog ſich nämlich an den
herben der zertrümmerten Scheibe ſo erhebliche Schnittverletzungen
linken Armes zu daß er ärztliche Hülfe in Anſpruch nehmen mußte

Aus dem Vereinsleben
Der III kommnnale Bezirksverein hielt geſtern im Deut

ſchen Krug ſeine Monatsverſammlung ab Zuerſt kam die Anlage
der ſtädtiſchen elektriſchen Centralen zur Sprache und war der Verein

durchweg entſchieden gegen den Plan Die kommunalen Vereine möchten
ſich zuſammenſchließen und gegen die beabſichtigte Neuerung vorgehen
Nach längerer Beſprechung wurden folgende Reſolutionen angenommenDie Verſammling ſpricht ſich entſchieden gegen die Einrichtung ſtädtiſcher

elektriſcher Centralen aus Sie hamnoch genug am Theater und Schlacht
haus Gleichzeitig ſpricht ſie Herrn Stadtrath Dr Schrader für
ſeine freimüthig offene Darlegung in der Preſſe ihren Dank aus
Ferner Die Verſammlung beauftragt den Vorſtand die Anlage der
elektriſchen Centralen unausgeſetzt im Auge zu behalten und die der
weiteren Entwickelung der Sache entſprechenden Schritte zu thun

Aus der näheren Umgebung
Merſeburg 18 Jamar Gauturntag Geſtern fand in

der Reichskrone hierſelbſt der Gauturntag des Nordoſtthürin
giſchen Turngaus ſtatt Aufgenommen wurden die Vereine zu
Spergau Langenbogen Schafſtedt Wörmlitz Höhnſtedt Reideburg und
der Männerturnverein Lützen Dem Gau gehören nun 680 Vereine
an welche mit 103 Stimmen vertreten waren Die Kaufkaſſe weiſt ein
Vermögen von 588 47 Mk auf Die Neuwahl des Gauvorſtandes auf
2 Jahre ergab folgendes Reſultat Bethmann Langendorf als
Vorſitzenden Edner Halle als Stellvertreter Schnurpfeil Merſe
burg als Gauturnwart Freeſe Halle als Gauzrugwart Benneke
Merſeburg als Gauſchriftwart und Gerhartz Weißenfels als Gau
kaſſenwart

Sigung der Stadtverordneten Verſammlung
Halle 18 Januar

Auf der Tagesordnung ſtand als erſter Gegenſtand die Fortſetzung
der Berathung des neuen Regulativs für die Hundeſteuer
Jn derſelben wurde zunächſt ein Antrag des Herrn Krug mitgetheilt
dahingehend das bis jetzt beſtehende Regulativ beſtehen zu laſſen mit
der Maßgabe daß die Hundeſteuer am 1 April d J auf 12 Mark
nach weiteren 3 Jahren auf 20 Mk erhöht werde Weiter ſprach ſich
Herr Rechtsanwalt El ze auf Grund der Thatſache daß die Angelegen
heit in weiten Kreiſen ungewöhnliches Jntereſſe die in der letzten
Sitzung gefaßten Beſchlüſſe jedoch nur ſehr getheilten Beifall gefunden
hätten für Einſetzung einer Kommiſſion zur nochmaligen Durchberathung
der Angelegenheit aus Dieſer Vorſchlag den auch der Magiſtrat
unterſtützte fand dann die Zuſtimmung der Verſammlung welche in
die Kommiſſion die Herren Elze Friedrich Herzfeld Krug
Sachs und Schulze II wählte Der Magiſtrat legte den Ent
wurf für den mit Rückſicht auf die ſchlechte Beſchaffenheit und unzu
reichende Größe der bisherigen katholiſchen Schule projekirten Neu
bau einer katholiſchen Schule zwiſchen Dreyhauptſtraße und
Gerberſaale zur Genehmigung vor Die Baukommiſſion ſchlug da in
ihr über den vom Magiſtrat vorgelegten Entwurf Meinungsverſchieden
heiten aufgetreten waren ſie darum jedoch die immerhin dringliche
Sache nicht hemmen wollte vor die Verſammlung möge ſich mit der
Wahl der Bauſtelle einverſtanden erklären die Begutachtung des Bau
projekts und Anſchlages behielt ſich dagegen die Kommiſſion noch vor
Die Verſammlung trat jedoch dieſem Vorſchlage nicht bei ſondern gab
die Vorlage dem Magiſtrat zurück Für den Etat des Stadt
theaters für 1891/92 wurden 488,68 Mk aus den bei anderen
Poſitionen eintretenden Erſparniſſen nachbewilligt Bei dieſer Angelegen
heit nahm Herr Stärkefabrikant Schmidt Veranlaſſung auf die all
gemeinen Klagen im Publikum über ein Herabgehen der
Leiſtungen des Stadttheaters hinzuweiſen welche es wünſchens
werth erſcheinen ließen zu erfahren ob Herr Rudolph wirklich wohl
ſeiner vertragsmäßigen Verpflichtung nachkomme den Gagen Etat
auf einer beſtimmten Höhe zu erhalten Es ſei dies um ſo
mehr zu wünſchen damit nicht etwa Herr Rudolph der im vorigen
wie in dieſem Jahre ein brillantes Geſchäft gemacht habe um einem
etwaigen Ausfall in ſeinen Einnahmen in Folge der geringeren Leiſtungen
in ſpäterer Zeit vorzubeugen ſich auch wieder nach einem Anderen umſehe
der an ſeiner Stelle in den Pachtvertrag eintrete Herr Oberbürgermeiſter
Staude erklärte auf dieſe Anfrage daß der Magiſtrat die Wichtigkert
des Umſtandes daß der Gagen Etat des Stadttheaters auf einer be
ſtimmten Höhe nämlich von mindeſtens 15,000 Mik monatlich wie
vertragsmäßig feſtgeſetzt erhalten werde nicht verkenne und zur Auf
rechterhaltung dieſer Beſtimmung ſtets ſeine Schuldigkeit gethan habe
ſodaß wie die Einſichtnahme am Ende jedes Spielabſchnittes ergeben
habe der fragliche Etat nie beſonders auch nicht im letzten Spielab
ſchnitt wo der Magiſtrat in dieſer Beziehung einige Bedenken gehabt
unter die genannte Summe herabgegangen ſei Bei einer Rückſprache
welche Redner mit Herrn Rudolph gehabt habe um denſelben auf die
ſich ſtetig ſteigernden Klagen des Publikums über die Leiſtungen des
Theaters aufmerkſam zu machen habe Herr Rudolph erklärt daß er
durchaus das möglichſt große Abonnement für nöthig halte und beſtrebt
ſei ſich daſſelbe zu erhalten aus ſeinen Büchern die er bereitwillig zur
Verfügung ſtehe gehe ſogar ein Wachſen des Abonnements kein Rück
gang deſſelben hervor Jm Verlaufe der weiteren Beſprechung deren
Verhandlung in der öffentlichen Sitzung Herr Juſtizrath Herzfeld
als im Jntereſſe des Stadttheaters als eines der hervorragendſten
öffentlichen Kunſtinſtitute unſerer Stadt als durchaus gerechtfertigt be
zeichnete betonte Herr Sachs daß es beſonders bora ankomme den
GagenEtat daraufhin zu prüſen was Herr Rudolph für ſich
und ſeine Frau darin angeſetzt habe damit derſelbe welcher
in der Zeit während welcher er das Theater geleitet habe brillante
Geſchäfte mit den Einnahmen gemacht habe nicht auch noch in anderer
Weiſe das Fett abſchöpfe zu Ungunſten der Schauſpieler Weiter ſprach
ſich Herr Welſch dafür ans daß die Prüfung des Gagen
etats nicht erſt am Schlüſſe der Spielabſchnitte ſondern auch zu Be
ginn und um die Mitte derſelben vorgenommen werde Die Ver
ſammlung beauftragte den Magiſtrat mit der Prüfung des Gagenetats
in den oben angedeuteten Beziehungen und der Berichterſtattung vor
der Verſammlung Der Haushaltsplan des ſtädtiſchen
Waſſerwerks für 1892/93 wurde in Einnahme und Ausgabe auf
333,677 Mk 60 Pfg feſtgeſtellt eine Erhöhung des Gehalts des Diri
genten ſowie die Anſtellung zweier Aſſiſtenten wurde dabei bis zu einer
beſonderen bereits vorbereiteten Vorlage ausgeſetzt Verſchiedene Neue
rungen in den Bezeichnungen der Vorlage wie Haushaltsplan ſtatt
Etat c gaben Herrn Friedrich Veranlaſſung die Einſetzung einer
gemiſchten Kommiſſion zu beantragen deren Aufgabe es ſein ſoll die
entbehrlichen Fremdwörter in den Schriftſtücken des ſtädtiſchen Ver
waltungsweſens nach einem einheitlichen Plane durch deutſche Bezeich
nungen zu erſetzen Die Verſammlung ſtimmte dieſem Vorſchlage zu
und wählte in dieſe gemiſchte Kommiſſion die Herren Dietlein
Elze Friedrich und Dr Keil Nach Erledigung der Tages
ordnung rief noch eine von Herrn Friedrich eingebrachte Interpellation
eine längere Beſprechung hervor Jn dieſer Interpellation wurde der
Magiſtrat um Auskunft erſucht wie trotz des von der Verſammlung
gefaßten Beſchluſſes daß die Umwandlungsarbeiten auf der
Promenade vor dem archäologiſchen Muſeum auzszufetzen
ſeien bis ein dieſelben betreffender Plan der Verſammlung vorgelegt
und von derſelben genehmigt ſei noch in der letzten Zeit an der frag
lichen Stelle die Aufuhr und Einebnung von Schutt habe ſtattfinden
können Herr Stadtrath Jochmus verſicherte daß nach dem erwähnten
Beſchluß der Magiſtrat Veranlaſſung genommen habe den Umwand
lungsarbeiten Einhalt zu thun allerdings doch wie er ſelbſt geſehen noch
einige Fuhren Schutt an der fraglichen Stelle abgeladen ſeien Es entwickelte
ſich nach dieſer Mittheilung eine zum Theil recht lebhafte Debatte in
der von verſchiedenen Rednern betont wurde daß ſowohl der Bau des
Muſeums ohne Genehmigung der Fluchtlinie durch die Verſammlung
ausgeführt als die Umwandlung der Promenade ohne Befragung der
Stadtverordneten in Angriff genommen ſei Da die Beſprechung keine
volle Klarheit darüber brachte wer daran Schuld ſei daß die Uni
verſitätsverwaltung mit dieſen Arbeiten auf ſtädtiſchem Terrain unbehindert
habe vorgehen können ob etwa mit einſeitiger Genehmigung des Ma
giſtrates oder durch Zugeſtändniſſe der Verſchönerungskommiſſion oder
aber ihres Vorſitzenden allein wurde um die Sache aufzuklären eine
Kommiſſion beſtehend aus den Herren Friedrich Herzfeld
Dr Keil Richter Roth und Schmidt mit der Prüfung der
Angelegenheit betraut

Kleine Chronik
Verlin 18 Januar Das Heirathen imUnterſuchungs

efängniß ſcheint jetzt in Mode zu kommen dem in nächſter Zeit
ſoll in der Moabiter en hege i dar wiederum ein Ehebund ge
ſchloſſen werden Jn dieſem Falle iſt der Bräutigam eine ſehr bekannte

Perſönlichkeit denn es iſt der verkrachte Bankier Hugo Loeweo
während die Braut die durch die Affaire Loewy bekannt geworbene
Konfektioneuſe Helene Goldſtein iſt

Poſen 18 Januar Mord im Gefängniß Jn ver
gangener Nacht tödtete im hieſigen Gerichtsgefängniſſe der Unter
fuchungsgefangene Schloſſergeſelle Biſſen wegen ſchweren Diebſtahl
inhaftirt mit einem Bettſtellfuß den Gefangenaufſeher Szal
kowski zog ſich deſſen Kleidung an und entfernte ſich darauf
aus dem Gefäugniß Bis jetzt iſt es nicht gelungen ihn zu er

reifene Hamburg 18 Januar Feuersbrunſt Die große Reis
mühle von Hedrich bei Neumühlen bei Altona die größte Deutſch
lands iſt in letzter Nacht total niedergebraunt Der Schaden
iſt enorm

Fiſchhauſen 18 Januar Unglück beim Schlitten
fahren Jn Kahlaushöfen ſind beim Schlittenfahren vier Knaben
verunglückt Auf der ſteilen Anhöhe die ſich am Fuße eines
Mühlenteiches erhebt verſammelten ſich gewöhnlich in der Dämmer
ſtunde eine Anzahl Knaben um ſich von der ſteilen Höhe mit ihren
Handſchlitten hinabzulaſſen Der eine Knabe kam dabei mit einem
Beinbruch davon dem anderen ging das Gefährt über den Leib Der
Schlitten raſte dann quer über den Mühlenteich und verfank
plötzlich Als einige Leute den Verunglückten zu Hilfe kamen waren
zwei Knaben im Teiche ertrunken An dem Aufkommen des Jungen
der übergefahren wurde wird gezweifelt

Riga 18 Januar Pulverexploſion Der preußiſche
Unterthan Otto Riehl und zwei andere Perſonen brachen in die Vor
rathskammer des Pyrotechnikers Pickert ein wobei ſie mit dem
Feuerzeug ſo unvorſichtig umgingen daß der Pulvervorrath
explodirte und das ganze Magazin in die Luft gefprengt
wurde Riehl wurde ſofort getödtet die anderen Diebe ſchwer verletzt

Rout 18 Januar Das geſtrige Feuer entſtand aus der
Unvorſichtigkeit der Gräfin Rzewuska welche ein brennendes
Streichholz auf den Teppich warf Der Schaden wird auf über
2 Millionen geſchätzt Corrodi büßt ſeine reiche Sammlung mannig
facher unerſetzlicher Kunſtgegenſtände ein die auf 200,000 Lre bewerthet
ſind dazu kommen noch koſtbare Juwelen Keiner der Bewohner war
verſichert

Marſeille 18 Januar Auch ein Zweikampf Zwiſchen
zwei Offizieren der hieſigen Garniſon einem Oberſtlieutenanr
und einem Hauptmann die ſich wegen einer Dame feindlich geſinnt
waren kam es vor zwei Tagen zu einem Zweikampf unter ſelbſt für
franzöſiſche Militärverhältniſſe befremdenden Umſtänden Die beiden
Offiziere begegneten ſich in einer Reitſchule wo der Oberſtlieutenan
dem Hauptmann zu nahe trat worauf dieſer ihm zurief Wenn ich
nicht Jhr Untergebener wäre würde ich Sie ohrfeigen Handeln
Sie antwortete der Oberſtlieutenant als wenn ich Jhresgleichen
wäre Der Hauptmann ſchlug nun den Oberfſtlieutenant ins Geſicht
und dann zogen Beide ihre Degen und drangen aufeinander ein
Ein Fechtmeiſter der zufällig herbrikam warf ſich zwiſchen die
Kämpfenden aber der Oberſtlieutenant war bereits am linken Auge
verwundet Die beiden Offiziere erhielten 30 Tage Arreſt eine noch
ſtrengere Strafe ſoll folgen

New York 18 Januar Jack der Schlitzer ver
haftet Ein gewiſſer Henry Doivd ein Engländer bekannt unter
dem Spitznamen Jack der Schlitzer wurde geſtern Abend feſt
genommen während er einem Betrunkenen mit einem Raſirmeſſer dent
Hals abſchnitt Nach ſeiner Verhaftung geſtand Dowd währeno
der letzten drei Wochen ſechs ähnliche Verbrechen verübt zu haben

Die meiſten Opfer Dowds ſind Deutſche die er haßte weil an
geblich ein Deutſcher einſt ſeine Mutter roh gemißhandelt habe
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Telegramme und letzte Nachrichten

Privattelegrammme des General Anzeiger

o Kiel 19 Januar 10 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer iſt
heute Morgen unerwartet mittels Extrazugs hier eingetroffen
und hat im Schloſſe Wohnung genommen

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
W B Karlsruhe 19 Jannar 9 Uhr 40 Min Vorm Der

Bankier Leopold Bloch hat fallirt und iſt flüchtig ge
worden Die Gläubiger erleiden große Verlnſte

W B Rom 19 Januar 9 Uhr 40 Min Vorm Der
Rücktritt Rampollas vom Staatsſekretariat gilt als ſicher als
Nachfolger werden Vanntelli und Galimberti genannt Letzierer
ſowie Biſchof Kopp dürften im März Kardinäle werden

W B Liſſabon 19 Jannar 7 Uhr 10 Min Vorm Jn
der geſtrigen Sitzung der Cortes legte der Miniſterpräſi
dent das Programm des Kabinets dar Zur Herbeiführung
einer Reorganiſation der Finanzen müßten ſich Alle Opfer
auferlegen Die Regierung werde genöthigt ſein an die Gläubiger
des Staates zu avppelltren

rn

Poſen 18 Januar Jn der henttgen Stadtverordneteu
ſitzung wurde mit 22 von 30 Stimmen Gerichtsaſſeſſor Künzer
aus Merſeburg zum Bürgermeiſter gewählt

Wien 18 Januar Die offiziöſe Montagsrevne bringt
eine ſehr ſcharfe Kritik des neuen preußiſchen Volks
ſchulgeſetzes und fragt ob wir etwa noch in den Zeiten der
heiligen Allianz und nicht in dem des mitteleuropäiſchen Dreibundes
lebten

Tiflis 18 Jannar Eine heute aus der armeniſchen Kathe
drale kommende Prozeſſion welche ſich zur Waſſerweihe begeben
wollte mußte eine über einen Arm des Kurafluſſes geſchlagene
Juterimsbrücke paſſiren Als dichte Volksmaſſen nachdrängten
brach die Brücke zuſammen Viele Menſchen wurden
erdrückt oder verwundet zahlreiche Perſonen ſind er
trunken Die Anzahl der Verunglückten iſt noch nicht ermittelt

Newyork 18 Januar Ediſon iſt mit einer Erfindung
beſchäftigt durch die es einer kleinen Beſatzung eines Forts
möglich werden ſoll den ſtürmenden Feind durch elektriſche
Waſſerſtrahlen zu vernichten

Bericht der Börſe zu Halle a S
Dienstag den 19 Januar

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 203 213 Mk feinſter märkiſcher und ausländiſcher

über Notiz Rauhweizen 203 212 Mk Roggen ruhig 205 215 Mk
Gerſte Brau ruhig 178 195 Mk feinſte über Notiz Futter 160
bis 170 Mk Hafer ruhig 156 162 Mk Mais amerik Mixed ohne
Handel Donaumais 170 178 Mk Neuer ungariſcher Mais 160 168
Mk Raps Mk Rübſen Mk Erbſen Viktoria ohne Handel
Wicken ohne Handel Kümmel excl Sack p 100 Ko netto ohne
Handel Stärke incl Faß v 100 Ko Jnhalt p 100 Kilo netto
Halleſche prima Weizen 47 48 Mk abfallende Sorten billiger
Maisſtärke incl Sack für 100 Kilo Brutto bei geringen Vorräthen
39,00 40,00 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 30 42 Mk Bohnen 19 20 Mk Lupinen Mk Espar

ſette 24 25,50 Mk Mohn blau 56 58 Mk Mohn grau Mk
Futterartikel Futtermehl 17 18 Mk Roggenkleie 13 14

Mk Weizenſchaalen 11,75 12,25 Mk Weizengrieskleie 11,75 12,25
Mk Malzkeime helle 12 13 Mk dunkle II 12 Mk Oelkuchen
13,50 14,50 Mk Malz 29,50 81,50 Mk Rüböl Mk Petroleum
23,50 Mk Solaröl 0,825/309 16,50 Mk Spiritus p 10,000 L
ſtill Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchsabgabe 69,20 Mk mit 70 Mk
Verbrauchsabgabe 48,70 Mk
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u Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 20 Januar Nr 16
2 w 2z chulze Petermann 6 i y Fachemire schwarze u farb in alen Preislagen Jacquand S

S I aus breiz h V Beige glatt u gemustert Croisé Diagonal und gestreifte 32d J 2 727 Fabrikation reinwollener Kleiderſt Stoife Ballstoffe in Halbseide Seidenstreifen und Kamm 7 2 le

S ier Kleiderſtoffe z garn Plaids eto ete 723J Halle a Oleariusstr l Et De Resiter zu billigsten Preisen àD Eckhaus an der Marfttrepve i nstige Oferte für IImäneller S S 2

5 d J t i w 7 u G e 2 d 81eer wirkliche Kusverkauf m e Kaiser äö emeines Geſchäftes wegen völliger Aufgabe deſſelben dauert nur noch bis 1 April Klakartbonquet abrik Donnerstag den 4 Feb 1892 Und
e Seiten günſtige Gelegenhei Weise PFeilertl r nd nrrilete vrieelten günſtige Gelegenheit eise Peilorth Erſter d grözum Einkauf aller Arten echter und unechter Schmuckartitkel zu enorm billigen Preiſen Große Ulrichſtraße 34 r e r n n gar o ter r v

J Ussig G I 44 Ecke Promenade L d 3 werdeNessüg Gr Ulrichſtraße 44 Makart Hud Vfanendonguets uunnpenCongress W
v 7 Vor en vom einfachſten und W inebis eleganteſten GenreJardinièren Ballpflauzen und M t b l und dt jener Monstre Maskenba dJ Ij B J in Sehwender Colossenm in ten los dez Selbſtfertige Papierblumen cV IUIS Celi ,GCv A Billigſte Fabrikpreiſe bei ieg Mitwirkend 4 UnſißChöre m ich v

x prompter Bedienung Prämlirung der ſchönſten Gruppe des originellr ank Geschäfe S e ſten Bummlers u der ſchönſten Damenmaske Schwi5 e e J HarteSe a Virene Mane wuſſändig ran aeſotten Brſondere Schenswürdigkeiten rnnunhe der Getst und Gr Ulrichstrasgse li Die BRnnernstube di nmnpenkneipe u VAn n e Ka Eettſrife 5 das Fnweningrthenter u das Cerele Orienui ſenne
l a Stück 20 Pfg Türk Café rAuskunft ERrthetlung nuber Wertihpapterer wird von vielen der Herren Aerzte als 9 Uhr r Grosser venrnevnalistiseher Vestaug W durch zwelKontrolle verloosbarer Werthpuapltere beſte Seife zum Heilen und Conferviren ſämmtliche Räume des Etabliſſements im z

der Haut empfohlen 11 Uhr Xurrentauz mit Roncdbeleuchtung ausgeführt von Zwei
Ich erlaube mir daher dieſelbe als 200 Mnsken ſo intx Dieſer nicht o zum Raſiren Alles Nähere die großen Plakate r iondern auch zum aſchen und Baden 24 FreunEinem geehrten hieſigen ſowie auswärtigen Publikum insbeſondere meiner der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen Das Fest Comité Urwiener den

werthen Nachbarſchaft hierdurch die ergebene Mittheilung daß ich am heutigen Tage Seifenſiederei v Käunurd Kobert wenn
W Sternstrasse Ecko der Gr Märkerſtr am Kl Berlin ein C 1 3 e I klärte4 e e d 9 S W W x S eMaterial u Colonialwagrea Tabak u Cigarren Heſchäſt vöffuer s Maskenverieiß S i godac
verbunden mit Des tiliation eröffnet habe Inſtit t m 1 an deDurch Führung nur guter Waaren bei billigſter Preisſtellung hoffe ich mir in Und
das Vertrauen der mich Beehrenden zu erwerben und zeichne ich um geneigten Zu befindet ſich Kl Klausſtr 14 1 Tr 2 Aber
fpruch bittend Hochachtungsvoll und ergebenſt Reſtaurant Stadt Sedan 1 Welch e

Gustav Wollschläger dieſerHalle a den 19 Januar 1892 00990068609000080 e e 062006I I denn Ja 92 JefferPolſterwaaren Bettſtellen Matratzen u Stichereien wider Danntteing den A nun d

ppol e i Martin Maller er auempfehlen in bekannter auter Qualität bei billigſter Preisſtellung Geiſtſtraße 54 7 088er 6 22

in z S wegni8 2 DD C el 2 ſeinerv

G R III O ren je porttg gebeBarfüßerſtraße 10 t d z z eI Bezugéquelle für Wiederverkäufer II dtor r n 17 ſichſnuſe Rogonsurger in den rer dekorirten laufenPorberritungs Anſtalt Von Anende 8 Unr an ihr e

A vent e cPoſtgehülfen Prüfung Die Zwiſehenpaunſen werden erg9esund nahrhatt billig Kiel Ringſtrafze 55 von einerſspeeigalitätentruppe gebenErhehblich mehr Mährwerth als Kneipp s Malzkaffee Es iſt die älteſte und größte Anſtalt ausgefnllst eine 9
Gemahlen anter amtlicher Controlle à Pfund 50 Pfg Deutſchlands Bisher beſtanden 1000 Alles Nähere durch Programme welche an der Kaſſe zu haben ſind ungli

Karver d 20 e e e 73 DF Die 4 ſchönſten Damenmasken erhalten Preiſe habe
Niederlage in Halle Kbert Mädicke Bölbergasse 1 Senſtons n Unterrichtsgeld zurück emnas rung füllmt7 zintritt am 15 Februar für ältere Uhr 59 Min weiht2000000 000000 oder am 20 April Das genaue Alter t i00000 eJ Näheres durch Eintrittskarten ſint r hogt z S eineintrittskarten ſind vorher bei den Herren SteinbrecherVorlänfige Anzeige 3 H F Tiedemann Director W er r Schmeerſtr Spierling Leipzigerſtraße und wud

O S 3 Prenußer Rathhausgaſſe 13 zu haben eNächſten Monat übernehmen wir die auf unſerem Grund Kopfschuppen ll Haarausfallen HerrenMaske 1 M Damen Maske 75 Pfg Zuſchauer 50 Pfg errei
ſtück im Jahre 1856 gegründete von unſerem Großvater und werden innerhalb 8 Tagen beſeitigt unter i Preife HerrenMaske 1,50 M Damen Maste 1 Zuſchauer mit
Vater unter der Firma Kroppenztüdt Co geführte Garantie durch Anwendung des 75 Pf Schon für313 Fannin Walſams v E A Uhlmann Co ScHhoenemannRlöbel Spiegel und Polſterwaaren Hauptniederlage bei erm Pets ch z t r

3 Friſeur und Parfümerie Handlung Leip a aFabrik und Rlagnzin zigerſtraße 29 und Leipzigerſtraße 6 e ſchlu
7 Mittwoch 20 Jannar Abends S U i Vereinse woch unar Uhr im neuen VereinslokalGebr I roppenstäcdlt Damen Garderobe Kaiſer Säle Geſellſchaftsſaal g drückGrofze MWMärker ſtraſze 5 fertigt elegant an Bernburgerſtr 1 I r Des H P r r wiees Herrn Profeſſor Korschelt aus Leipzig über die von ihm hatte000500000000000 Doppelbier t rfundenen Sonnen AetherStrahl Apparate und deren Wirlung fürch

ärztlich einpfohlen für Bruſtſchwache uf das Nervenſyſtem bei Schlafloſigkeit und zur Stärkung des
Den an meiner Kasse eingeführten Magenleidende Reconvalescenten 2c ein Gedächtniſſes Die Apparat ſind zur Stelle Eintritt frei Gäſte Geſvfieblt R Müſler Schwemmebrauerei willkommen Der Vorſtand re Check Verkehr rn e f arzneiloſe Heilweiſe gſtewerden ſachgemäß und billig angefertigt S 4 Mögbringe ich mit dem Hinzufügen in empfehlende Erinnerung Bölbergaſſe 22 Il rechts dieh u Jnvenkar uckion Er

dass die Guthaben auf den Check Conten mit 2 Procent R t t J S Wegen 6 4 arrerzinst werde t Wegen Aufgabe der Wirthſchaft ſollen Freitag den 22 J Cchverzinst werden 0 ento 7 pon Vormittags 11 Uhr ab im früher er i
Auf Geldeiniagen bei welchen eine gegenseitige s Stande re e er 7 ruhtdreimonatliche Kündigung vereinbart wird Kommen 3 Procent i de r e Zeit e 11 Schweine t n prrſchwalen e e ee P ſfe

M S as beſte Mittel um Ratten und Mäuſe Dreſch Be c ri v r und ſicher zu vertilgen Unſchädlich r r r rer ich Wenn malle g S für Menſchen und Hausthiere Zu haben rig 5 Milch 2WWirthſchan eH F Lehmann e n e erees etit n teieete Airsy ins Ainige Fidſervorrii anruſt Jentzſch Leipzigerſtraße 31 undBank und Weohselgeschäft E Walther An d Glauch Kirche 13 L Enmpfehle wieder täglich friſch S dara7 t n e W n bekannten Plannkuehen und Kartoſtelkringel eineGr Ulrichſtr 38 und bei mit nnilleguss von wunderb Ferner v aTanz ü nterricht G A Voigt in Zörbig del Kartoſtelkuehen er er ren e ſeineDer II Wintercurſus für Geſammt u Einzelunterricht beginnt Montag Das größte wohlſchmeckende Brod lichen Antzknehen nach Art der berühmten Breudener Snuneen Unr
den 25 Januar im Geſellſchaftsſaale der Kaiſerſäle Gefällige Anmeldungen liefert Sari Kocoh Herrenſtraßte l kuchen angefertigt ſowie eine reiche Auswahl der geſchmackvollſten Gebäcke ſie
werden jederzeit in meiner Wohnung entgegengenommen und die durch Piakate kenntlichen Telephon Nr 531 Carl Koch Herreunſtraße 1 zu

H Wipplinger Muſik und Tauzlehrer Verfkaufſtellen IveinForſterſtraße 46 Ecke der Magdeburgerſtr ſt Tr d Von heute ab ſteht ein großer TransBekanntmachung ſeipng ropolis Jeipzig wer port hochtragender und friſchmilchender das
Die Verſteigerung der verfallenen bei den unterzeichneten Leihamte in den Griechische Weingrosshanälung ne Kühe ſowie Vayriſcher nud

Monaten Oktober November und December 1890 verſetzten und erneuerten V 3 gege7 e die r 161 bis 51914 und worüber Und Weinstube Soigtländer Zugochſen Mdie Pfandſcheine in braunem Druck ausgeſtellt und anf der anderen Seite geweiſer g e i e tiemit einem Kreuz von giriwet Farbe verſehen ſind beginnt n r r r preiswerth bei uns zum Verkauf

T Feb d J d wird i zor Stelle Hai S Jſage von 70 bis 72 ihr nud eder eis Rpr EFngelapoiheke Gebr Friecdmann bede
an den darauf folgenden Wochentagen aber vis zu ihrer Beendi Egypt Griech Türk Tabake und Halle a Marienſtr Ia hat

h v bis e a Nachmittags von 24 bis Cigaretten Fabrik Dr ſo r5 r im Auctions Zimmer des Leihhanſes abgehalten chlerarbeiten zum Neubau der Feuerwehr MargaretheZur Verſteigerung gelangen der Reihenfolge der Pfandniimmern nach Taſchen A Anagnostopulos ſtraße 4 Ecke Hedwigſtraße ſollen im Wege Tag Wenel cher ws n Wenger t
uhren aller Art ſonſtige Gold und r wie Ketten Ringe Löffel 2ec Leipzig Salzgäßchen 7 Angebe Teead 3 v wei
ferner Betten Leib und Bettwäſche neue und getragene Kleidungsſtücke Schuhwerk onnabend den 23 Jannar Vormittags 10 UhrPriten nd r Restaurant Wettinerstr J 2 e r eree e ehe r die Bedinaagen und Zeichnungen J dock

S Je 892 1 V a1t ninommen werden könnenDas Leihamt der Stadt Halle errinszimmer mit Piauino Halle a den 18 Januar 1892 Der Stadtbauinſpector eine80 Perſonen zu vergeben Rückert
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